
 

 

Anlage 2 

 

zum Protokoll der Ortsratssitzung Otze am 22.02.2018 

 

 

Einwohnerfragestunde 

 

1. Ein Einwohner berichtete, dass seit einiger Zeit die Spülmaschine im Kindergarten 

defekt sei und teilweise Einweggeschirr genutzt werde.  

 

Eine Einwohnerin klärte auf, dass zeitweise zwar Einweggeschirr genutzt worden sei, 

mittlerweile die Küchenkraft das Geschirr bei 60 °C abkoche und spüle. Die Anschaffung 

einer neuen Maschine sei in Planung. 

 

2. Ein Einwohner berichtete, dass es am Bahnhof einen konkreten Bedarf an 

Abholplätzen gebe. Teilweise würden bis zu acht Fahrzeuge im Bereich Bahnhof stehen, 

um Angehörige abzuholen.  

 

Herr Dralle erklärte, dass die mögliche Fläche der Bahn gehöre und es von Seiten der 

Stadt diesbezüglich keinen Handlungsspielraum gebe.  

 

Ehrenortsratsherr Herr Hunze ergänzte, dass jeder wisse, wie er sich zu verhalten 

habe, es jedoch nicht so umgesetzt werde. 

 

3. Ein Einwohner bemerkte, dass die 30er Zone im Bereich der Grundschule Otze 

verändert werden sollte.  

 

Herr Dralle wies darauf hin, dass dies kurzfristig geschehen werde.  

 

Herr Baxmann verwies auf die Mitteilung aus der letzten Ortsratssitzung, dass bei einer 

Begehung festgestellt worden sei, dass der Streckenverlauf der 

Geschwindigkeitsbegrenzung nicht den gültigen Vorschriften entspreche. Der 

Streckenverlauf sei viel zu lang (max. 300 m). Seitens der Polizei wurde der Vorschlag 

gemacht, die Geschwindigkeitsbegrenzungsstrecke zu verkürzen und die neue 

Beschilderung für einen Schulbereich mit Zeitlimit zu versehen. 

 

 

 

 

  

 

 

 

 


